
Gemeinde Klein Pampau 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Klein Pampau am Dienstag, den 
16.04.2019; Dorfgemeinschaftshaus, Grüner Weg 13, 21514 Klein Pampau 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:35 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Born, Horst  

Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  

Gemeindevertreter 
Bertram, Peter  
Gawlik, Sebastian  
Heitmann, Jens-Uwe  
Peine, Dietmar  
von Malottke, Manuel  

Schriftführerin 
Sagner, Claudia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreterin 
Huttanus, Ulrike  

Gemeindevertreter 
Wagner, Joachim  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Be-
schlussfähigkeit 

 
 

 

2)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
 

 

3)  Anfragen zur Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Bericht der Ausschüsse und der Feuerwehr 
 
 

 

6)  Einrichtung einer Internetseite für die Gemeinde 
 
 

 

7)  Zustimmung zum Abschluss eines städtebaulichen Vertrages 
 
 

 

8)  Seniorenwohnanlage 
 
 

 

9)  Sanierung Gemeindezentrum 
 
 

 

10)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

11)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einla-
dung und Beschlussfähigkeit 

  
Bürgermeister Born eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden zur heuti-
gen Gemeindevertretungssitzung und stellt die form-und fristgerechte Einladung 
zu dieser Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 
Frau Huttanus und Herr Wagner sind für diese Sitzung entschuldigt.  
Anlässlich des Kinderfestes erfolgt eine kleine Geschenkübergabe, stellvertretend 
an Herrn Blunck (Luftballon-Fundort Parchim).  
 

  
2) Genehmigung der Tagesordnung 
  

Herr Born fragt an, ob die Tagesordnung genehmigt werden kann. Es bestehen 
keine Einwände, so dass diese genehmigt wird.  
 

  
3) Anfragen zur Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Es liegen keine Einwendungen zur Niederschrift der letzten Sitzung vor, so dass 
das Protokoll vom 19.02.2019 genehmigt wird.  
 
Beschluss  
Die Gemeindevertretung beschließt die Genehmigung der Niederschrift der letz-
ten Sitzung vom 19.02.2019.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Bürgermeister Born berichtet. 
Am 23.03.2019 fand die Müllsammelaktion statt, leider waren nur ca. 20 Perso-
nen dabei, der Bürgermeister wünscht sich im nächsten Jahr mehr Beteiligung.  
Am 30.03.2019 war er in Bosau, um sich die ökologische Bauweise einer Senio-
renwohnanlage anzuschauen. 
Am 05.04.2019 erfolgte eine Ortsbegehung mit dem Kreis in der Gemeinde Klein 
Pampau. Derzeit treten immer wieder Probleme  mit neuen Baugenehmigungen 
auf. 
Der Bürgermeister rechnet Mitte/Ende Mai mit einer Einigung. 
Die Bürgermeisterdienstversammlung fand am 18.02.2019 in Roseburg statt. 
Die Schulverbandssitzungen fanden am 26.02.2019 und am 19.03.2019 statt. Die 
Außenstelle Siebeneichen wird zum Ende dieses Schuljahres aufgegeben. 
Am 26.03.2019 gab es eine Beratung im Amt Büchen zwecks Förderung (Aktiv 
Region) für die geplante Seniorenwohnanlage.  



Der Sozialausschuss tagte am 18.02.2019 zwecks Nachbesetzung, da es einen 
Rücktritt gab.  
Die letzte Gemeindevertretung fand am 19.02.2019 statt.  
Es gab wieder Goldene Hochzeiten und die Feuerwehrversammlung fand statt. 
Der Bürgermeister informiert über den am 28.04.2019 stattfindenden Gottes-
dienst im Gemeindezentrum mit dem Pastorenehepaar Wilmer. 
Am 26.05.2019 ist die Europawahl, Herr Born bittet alle um Beteiligung und ihr 
Wahlrecht wahrzunehmen. 
Es gibt eine Frage der Einwohner, wo die Seniorenwohnanlage gebaut werden 
soll. Diese soll auf der freien Fläche beim Gemeindezentrum entstehen. 
Weitere Fragen ergeben sich nicht.  
 

  
5) Bericht der Ausschüsse und der Feuerwehr 
  

Frau Frehse berichtet vom Treffen mit dem Kämmerer über den Haushalt 2019. 
Es gibt nur kleinere Überschreitungen (z.B. Reparaturen), die 1. Nachtragshaus-
haltssitzung findet im Herbst 2019 statt. Hohe Maßnahmen  wären die Senioren-
wohnanlage und die Entschlammung Klärwerk welche aus dem Abwasserhaus-
halt abgerechnet wird. Der Wanderweg wurde saniert und bezahlt, der Nüssauer 
Weg ist noch in Planung. Das Gemeindezentrum soll saniert werden (Zuschüsse 
in Planung). Der Kreis hat die Umlage gesenkt, somit gibt es Einsparungen in 
Höhe von 10.300 €. 
Es ergeben sich keine Fragen. 
 
Herr Bertram berichtet vom Bauausschuss. Eine Sitzung fand nicht statt. Diese ist 
geplant für den 07.05.2019 um 19.00 Uhr, Thema ist dort auch die Sanierung des 
Gemeindezentrums. 
 
Für den Sozialausschuss berichtet Bürgermeister Born. Da ein Mitglied zurückge-
treten ist, muss neu gewählt werden, Nachbesetzung ist geplant in den nächsten 
4-6 Wochen. Die Bürger sind aufgerufen, bei Festen zu unterstützen. 
 
Von der Feuerwehr berichtet Herr Born, ein neuer Schriftführer wurde gewählt. 
 
Es ergeben sich keine Fragen.  
 

  
6) Einrichtung einer Internetseite für die Gemeinde 
  

Das Wort wird Herrn Jens Todzy erteilt, dieser verteilt eine Vorlage an die Ge-
meindevertreter. Er berichtet von Plänen zur Neugestaltung der Webseite für die 
Gemeinde Klein Pampau. Es soll eine offizielle kommunale Webseite geben. Der 
Bürgermeister soll Eigentümer werden. Herr Todzy gibt eine Darstellung ob eine 
Agentur beauftragt werden soll oder ob in Eigenregie eine Seite erstellt werden 
soll. Monatliche Kosten für beide Varianten belaufen sich auf 20 € (Domaine, 
Securitysoftware,…). Eine Agentur würde zur Erstellung 3000 - 4000 € berech-
nen, diese würden bei Eigenerstellung entfallen. Die Projektdauer bei einer Agen-
tur wären 3 Monate, bei Eigenregie mehr als 3 Monate, da die Seite ehrenamtlich 
(in der Freizeit) gestaltet würde. Auf Nachfrage von Herrn Peine befindet sich der 
´Rechner´ in der Cloud. Herr Heitmann teilt mit, dass die Rechte an der Gestal-
tung der Seite noch besprochen werden müssen, federführend soll hier Herr 
Todzy sein. Die monatlichen Kosten müssen entsprechend im Haushalt einge-
plant werden. Herr von Malottke fragt an, ob Herr Blunck als jetziger Eigentümer 
der Seite diese an die Gemeinde abgeben möchte. Herr Blunck stimmt diesem 



unter  bestimmten Bedingungen zu, Herrn Heitmann sind diese bekannt. Dazu 
zählt die neutrale Darstellung-keine parteibezogene Werbung, es soll eine reine 
Informationsseite sein. 
  
Es wird die Beschlussempfehlung vom Bürgermeister vorgelesen: 
  
Übernahme der Domaine klein-pampau.de durch Bürgermeister 
Neugestaltung der Website klein-pampau.de in Eigenleistung  
 
Beschluss    
Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt die Übernahme der Domaine 
klein-pampau.de durch den Bürgermeister und die Neugestaltung der Website 
klein-pampau.de in Eigenleistung.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 

  
7) Zustimmung zum Abschluss eines städtebaulichen Vertrages 
  

Mit Beschlussvorlage lag ein überarbeiteter Entwurf eines städtebaulichen Ver-
trages der Gemeindevertretung vor. 
Laut Bürgermeister Born findet heute keine Abstimmung statt, so dass Frau 
Frehse wegen Befangenheit nicht ausgeschlossen werden musste. 
Herr Born verweist auf die bereits erfolgte Abstimmung vom 31.07.2018.  
 

  
8) Seniorenwohnanlage 
  

Herr Born berichtet, dass das Grundstück als Baugrundstück vom Kreis geneh-
migt wurde. Den in Klein Pampau lebenden Senioren soll die Möglichkeit gege-
ben werden in der Seniorenwohnanlage zu wohnen. Das Gemeindezentrum soll 
dadurch wieder belebt werden (z.B. Kaffeerunden). Die Senioren sollen in der 
Gemeinde gehalten werden. Derzeit leben in der Gemeinde 130 Senioren (650 
Einwohner). 
Es ergibt sich eine Frage der Einwohner, ob die Gemeinde Träger sein soll. Der 
Bürgermeister sagt dazu, dass die Gemeinde baut und auch vermietet. Auf die 
Frage nach den Wohnungsgrößen, wird mitgeteilt das 6 Wohneinheiten geplant 
sind (55 m², 60 m² und 66 m²). Es wird gefragt, ob eine Befragung der Einwohner 
stattgefunden hat. Der Bürgermeister teilt mit, dass es bereits eine Einwohner-
versammlung gab und es Interessenbekundungen der Senioren gibt. Zu den Be-
denken eines Einwohners bezüglich  Einkaufsmöglichkeiten, spricht Herr Born die 
eingerichtete Linienbusverbindung nach Büchen an. Er bedauert, dass diese we-
nig genutzt wird. Über diese Busverbindung haben die Anwesenden keine Kennt-
nis. Herr von Malottke fragt an, ob keine Werbung gemacht wurde. Herr Born 
bemängelt das durch das Busunternehmen dies nicht publik gemacht wurde. 
Einwohner schlagen vor, dies über die Zeitung bekannt zu geben oder durch 
Postwurfsendungen. Eine weitere Frage wird gestellt, ob zukünftige Renovie-
rungsarbeiten mit berücksichtigt wurden. Der Bürgermeister betont, dass die fi-
nanziellen Möglichkeiten genau im Auge behalten werden.  
 
Weitere Fragen ergeben sich nicht.  



 
 

  
9) Sanierung Gemeindezentrum 
  

Herr Bertram berichtet von der geplanten Sanierung des Gemeindezentrums. Es 
wird eine Förderung zusammen für die Seniorenwohnanlage und dem Gemein-
dezentrum angestrebt. Gespräche diesbezüglich wurden bereits mit Frau Dr. Ha-
gemeier-Klose vom Amt Büchen geführt. Es gibt ein Förderprogramm mit 65% 
Zuschuss. Ende des Monats gibt es dazu einen Termin in Lübeck. Am 
07.05.2019 tagt der Bauausschuss um dann eine Auflistung und Kostenschät-
zung geben zu können. 
Herr von Malottke fragt an, ob die Feuerwehr mit in diese Förderung kann, laut 
Herrn Born besteht derzeit für die Feuerwehr keine Notwendigkeit. 
Es gibt eine Frage der Einwohner ob die Sitzung am 07.05.2019 öffentlich ist. 
Herr Bertram antwortet das die Sitzung öffentlich ist, Beginn 19.00 Uhr. 
Herr Heitmann fragt an, ob die Kosten mit im Haushalt eingeplant sind. Frau 
Frehse verneint, derzeit sind nur die Unterhaltungskosten erfasst, denn zunächst 
ist eine sorgfältige Planung nötig, anschließend werden die Kosten in den Haus-
halt eingeplant.  
 

  
10) Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt eine Frage der Einwohner wer darüber entscheidet was auf der Internet-
seite veröffentlicht wird. Gemäß Herrn Heitmann wird dies noch festgelegt, es soll 
einen klaren Ablauf geben. 
Eine weitere Wortmeldung gibt es zum Thema Entschlammung Klärwerk, wann 
eine Prüfung stattfinden soll. Der Bürgermeister gibt an einen Termin mit Herrn 
Stember für Anfang Mai vereinbart zu haben. Es wird geklärt ob in diesem Jahr 
oder erst im nächsten Jahr eine Entschlammung durchgeführt wird. Herr Born 
möchte Klarheit über die Kosten und den Ablauf. Ein Einwohner äußert seine 
Bedenken hinsichtlich der Aufschiebung, wegen möglicher steigender Kosten. 
Herr Born teilt mit, dass derzeit keine Ausbringung auf den Feldern möglich ist, 
da diese bestellt sind, erst wieder im Herbst möglich. 
Des Weiteren gibt es Fragen zur Zukunftsversion der Gemeinde hinsichtlich Er-
schließung neuer Baugebiete. Herr Born berichtet von der durchgeführten Orts-
begehung und verweist auf die nächste Gemeindevertretungssitzung. Zu gestell-
ten Anträgen von Bürgern werden heute keine Angaben gemacht, die Anträge 
werden derzeit vom Kreis geprüft, das Ergebnis gilt es abzuwarten. Es sind alle 
Anwohner zur nächsten Sitzung eingeladen.  
 

  
11) Verschiedenes 
  

Herr Bertram berichtet von der Internetseite ´nextdoor´. Nur Klein Pampauer kön-
nen sich anmelden und auf die Seite zugreifen. Dort gibt es einen Terminkalender 
für Dorfangelegenheiten, Sitzungen u.a., diese Seite ist gedacht als Info und Aus-
tausch untereinander. Er hat eine Bitte an die Vorsitzenden der Ausschüssen, sie 
möchten immer die Termine benennen, damit diese dann auf der Seite bekannt-
gemacht werden können. 
Herr Born erinnert an das bevorstehende Walpurgisfeuer am 30.04.2019.  
 
 
 



Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, schließt der Bürgermeis-
ter die Sitzung um 20.35 Uhr.  
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Horst Born Claudia Sagner 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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